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Weihnachtsfeier zeitgemäß?
Wie auch auf dem Sportplatz haben wir 
größten Respekt vor Vielfalt, fördern 
und wünschen uns diese sogar. 

Deshalb laden wir nach wie vor Men-
schen aller Glaubensrichtungen zu un-
seren gesellscha� lichen Veranstaltungen 
ein, einschließlich unserer Weihnachts-
feier, um den Geist der Gemeinscha�  
und des Miteinanders zu fördern. Zeit-
gemäß hat sich in vielen Gesellscha� en 
eine breitere kulturelle Bedeutung von 
Weihnachten entwickelt, die über die re-
ligiösen Aspekte hinausgeht. Wir schaf-
fen Raum für Menschen verschiedener 
Hintergründe, Traditionen und Über-
zeugungen. Dies wird zu einem positi-
ven und bereichernden Erfahrungsaus-
tausch beitragen.
Der Sport Club legt Wert darauf, dass 
sich alle Teilnehmer respektiert und 
willkommen fühlen. Durch die Förde-
rung von Vielfalt und Inklusion kann 
unsere Feier in der Winterpause zu 
einem Ort des Verständnisses, der To-
leranz und des gemeinsamen Feierns 
werden.

Weihnachtsfeier
Wie seit vielen Jahren lädt der SC Spar-
ta Bardenberg wieder zur großen Ge-
meinscha� sfeier in die Mehrzweckhalle 
Bardenberg, An Wilhelmstein, ein. Wir 
starten mit den Kleinsten, der G- und 
F-Jugend um 15:30 Uhr, die dann ge-
spannt den Weihnachtsmann erwarten 
dürfen (wer möchte). Darauf folgen ab 
17:00 Uhr unsere E-Jugend-Mannschaf-
ten. Bei Kakao, Tee, Ka� ee und Kuchen 
möchten wir ein paar schöne Stunden 
verbringen. Ab 18:00 Uhr werden dann 
die D, C, und B-Jugend dazu stoßen und 
der auf dem Schulhof platzierte Imbiss-
wagen wird Leckereien anbieten.

In allen Altersklassen freuen wir uns 
über die Begleitung von Eltern, Fami-
lien, Freunden und Mitgliedern. Ab 
19:00 Uhr begrüßen wir unsere beiden 
A-Jugend-Mannscha� en in Spielge-
meinscha�  mit dem KBC. Zusammen 
mit unseren Seniorenmannscha� en 
freuen wir uns ab 19:30 Uhr auf alle 
Gäste, die einen netten, ungezwunge-
nen und schwungvollen Abend erleben 
möchten. Gegen 20:00 Uhr ziehen wir 
im Rahmen der abendlichen Begrüßung 
in kurzweiliger Form die Gewinnzahlen 
unserer großen Tombola. Wie schon in 
den Vorjahren startet die große Party 
gegen 20:30 Uhr mit DJ Fabio Italiano. 
Selbst wenn das Aufräumen am Folge-
tag wieder schwerfallen wird, feiern wir 
dann den Einzug in die Winterpause mit 
rauschender Stimmung und vielen net-
ten Leuten bis in die Nacht.

Weihnachtsmarkt mit Tradition
Sparta Bardenberg bereichert nun schon 
zum 16. Mal den Bardenberger Weih-
nachtsmarkt. Seit Gründung haben wir 
es immer wieder gescha�  , eine eigene 
Bude zu stellen und mit vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern den 
Betrieb zu gewährleisten. Nicht nur der 
Sport Club, sondern viele Menschen 
der Region wissen den gemütlichen, 
kleinen Weihnachtsmarkt zu schätzen. 
Ein Tre� punkt für weihnachtliche Stim-
mung und tolle Gespräche in einzigarti-
ger Atmosphäre. Gewinnerzielung ist 
bei den Gegebenheiten kaum möglich, 
aber auch nicht der Grund für unseren 
Einsatz. Die Förderung der Dorf- und 
Vereinsgemeinscha�  ist das Hauptziel 
unserer Organisatoren, die sich noch 
mal ganz herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken. 

Danke an alle Helferinnen und Helfer 
beim Weihnachtsmarkt! 

16. Dezember, Halle Bardenberg
15:30 ⌚ Start mit G- & F-Jugend
17:00 ⌚ E-Jugend
18:00 ⌚ D-, C- & B-Jugend
19:00 ⌚ A-Jugend
20:00 ⌚ Tombola
20:30 ⌚ Party ➡ Ende o� en

Hinweis: In den Nachmittagsstunden 
gibt es auf unserer Weihnachtsfeier einen 
Info- und Verkaufsstand für den guten 
Zweck „Handarbeit für Kinderherzen“. 
Eine Initiative, die wir unterstützen.

Digitalisierung auch bei uns
Seit Jahren sind wir Spartaner nicht 
mehr ausschließlich mit Papier und 
Bleisti�  unterwegs. Trotzdem halten 
wir das Kosten-/Nutzenverhältnis stets 
im Auge, digitalisieren Vorgänge wo 
es nötig ist und wo es wirklich sinn-
voll erscheint. Dank eines europäischen 
Förderprogrammes, worauf wir uns be-
worben haben, wurden weitere Inves-
titionen durch Zuschüsse erleichtert. 
Schritt für Schritt wird nun die W-LAN 
Abdeckung auf den Platzanlagen und 
in den Räumlichkeiten ausgebaut. Zur 
Vereinsverwaltung und zur Bewältigung 
der Formalitäten im Spielbetrieb wurde 
in technische Ausrüstung investiert. 

Begegnungsstätte Birkenstraße
Vielen Mitgliedern und Freunden ist 
das Horst-Beckers-Haus, unser Vereins-
heim am Sportplatz in der Birkenstraße, 
bekannt. Die Lust auf Versammlungen 
und Feiern ist wieder auf dem Niveau 
von 2019 angekommen. Unser Vereins-
heim dort bietet ja auch viele Möglich-
keiten der Nutzung. Auch befreundete 
Vereine oder Institutionen nutzen die 
begehrten Räumlichkeiten. Details über 
die Begegnungsstätte in Morsbach sind 
auf unserer Webseite zu � nden, sogar 
ein aussagekrä� iges Video haben wir 
bereitgestellt. 

In der Region unterwegs...

seit 2001 in Bardenberg zu Hause!

EIN TEAM, EIN ZIEL!



Grußwort des Vorstands

Liebe Mitglieder,
wir würden uns freuen, Euch in diesem Jahr wieder zu 
unserer traditionellen Weihnachtsfeier am Samstag, den 
16. Dezember, begrüßen zu dürfen. Nach coronabeding-
ten Absagen in den Jahren 2020 und 2021 konnten wir 
uns im letzten Jahr erstmals wieder mit der Sport-Club-
Familie zu diesem geselligen Jahresabschluss tre� en. Hat 
Spaß gemacht!
Als Resümee des sich nun zu Ende neigenden Jahres kann 

man erfreut feststellen: Der Sport-Club Sparta Bardenberg lebt! 
Nachfolgend eine kurze Zusammenfassung.
Wenn die Jugendabteilung auch einige Verluste in Folge von Abwanderungen 
in Richtung von Vereinen hinzunehmen hatte, welche vornehmlich über einen 
Kunstrasenplatz verfügen, so haben wir doch wieder einen großen Zulauf bei un-
seren kleinsten Sportlern, sind „in der Mitte“ immer noch gut besetzt und verfü-
gen über zwei top funktionierende A-Jugendmannscha� en in Spielgemeinscha�  
mit dem Kohlscheider BC. Nur in der C- und B-Jugend haben wir viel zu wenig 
Aktive. Als neue Trainer konnten einige ehemalige wie aber auch noch aktive Se-
niorenspieler gewonnen werden. 
Im Seniorenbereich können wir unverändert drei Mannscha� en stellen, wobei 
unsere 1. mit einem kontinuierlich aufgebauten Kader fester Bestandteil der 
Kreisliga B geworden ist und unsere 2. Mannscha�  sich aktuell an den Erhalt ihrer 
Klasse langsam, aber stetig heranarbeitet. Unsere 3. Mannscha�  musste in Folge 
zahlreicher Abgänge vollkommen neu formiert werden. Wichtig für die Zukun�  
des Vereins ist hier auch, dass jeder Jugendspieler eine sportliche Heimat seiner 
Wahl im Seniorenbereich � nden kann.    
Auf der vorstehend geschilderten sportlichen Grundlage ist es für die zukün� ige 
Entwicklung des Vereins von großer Bedeutung, dass auch die äußeren Rahmen-
bedingungen stimmen. Hier ist zunächst die Scha� ung eines Kunstrasenplatzes 
auf dem heutigen Aschenplatz zu nennen. Endlich! Bei planmäßigem Verlauf hof-
fen wir gerne, diesen im Sommer 2024 in Betrieb nehmen zu können. Unser Ver-
einsheim nebst Gaststätte wurde mit hohem � nanziellem Aufwand und Arbeits-
einsatz modernisiert. Die neuen Pächter der Gaststätte haben sich nahtlos auch in 
die Vereinsabläufe integriert und bieten in den Räumlichkeiten eine gemütliche 
Atmosphäre für einen geselligen Abend.   
Zum Abschluss wünschen wir Euch und Euren Familien eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit, freuen uns, Euch bei unserer Weihnachtsfeier zu tre� en wie 
auch auf das kommende, sicherlich spannende gemeinsame Sportjahr.

� omas Birmanns
im Namen des Vorstands

auch auf das kommende, sicherlich spannende gemeinsame Sportjahr.

� omas Birmanns
im Namen des Vorstands

Das Ehrenamt bleibt 
die wichtigste Säule
Kurz berichtet haben wir über die Rück-
kehr ehemaliger Kicker, die nun als Ju-
gendtrainer im Einsatz sind. Grundsätz-
lich können wir behaupten, dass der SC 
Sparta Bardenberg von einer sehr breiten 
Unterstützung aus den eigenen Reihen 
pro� tieren darf. Zusätzlich möchten wir 
alle Aktiven, Eltern, Großeltern, Mitglie-
der und Freunde einladen, sich ehren-
amtlich zu beteiligen. Der Jugend- und 
Hauptvorstand agiert in nahezu gleicher 
Besetzung seit vielen Jahren und gibt 
sehr gerne Auskun� , welche Tätigkeiten 
übernommen werden können. Kommt 
doch einfach mal unverbindlich dazu 
und schnuppert, ob die eine oder andere 
Aufgabe Spaß machen könnte. Dies im 
administrativen Bereich auch in weni-
ger zeitraubenden Teilbereichen und 
natürlich beim Coachen oder Betreu-
en unserer Aktiven. Vorstandsmitglied 
Hubert Lausberg: „Insgesamt ist das 
Ehrenamt eine unschätzbar wertvolle 
Ressource für kleine Vereine. Es bringt 
nicht nur die notwendige Unterstützung 
für den Vereinsbetrieb, sondern scha�   
auch eine lebendige, positive und ge-
meinscha� liche Umgebung. Die Freude, 
den die Ehrenamtlichen bei ihrer Arbeit 
erleben, sind dabei ein wesentlicher An-
trieb für den Erfolg und die Nachhaltig-
keit kleiner Vereine.“ Dem kann die Re-
daktion sich nur anschließen mit einem 
Aufruf: Mach mit! 

Konzept · Gra� k · Druck · Service

www.pfiffigeideen.de

Zum Beispiel:
Optimierte Webseiten
mit regelmäßiger
Datenpflege für
kleine Unternehmen.

● Elektroistallationen
● Rolladenantriebe
● Sicherheitsbeleuchtung

● Beleuchtungstechnik
● Reparatur & Kundendienst
● Sat- & Antennenanlagen

Heidestraße 9, 52146 Würselen-Bardenberg
Tel. 02405/816 36 · www.guelpinar.com



Zwischenbilanz der Jugendabteilung
Wie gute Nachbarscha�  funktioniert kann gerade bei unseren ältesten Jugendmann-
scha� en betrachtet werden. Seit dieser Saison startet die A-Jugend als Spielgemein-
scha�  mit dem Kohlscheider BC in die Saison. Normalerweise werden Spielgemein-
scha� en gebildet, wenn zwei Vereine zu wenige Spieler haben. So war es diesmal 
nicht! Beide Vereine wollten für ihre Spieler die bestmögliche Entwicklung. Mit 
einer Mannscha�  in der Sonderliga und einer in der Leistungsklasse sind die Vor-
aussetzungen dafür optimal. Da diese Kombination nicht üblich ist, musste sogar ein 
Antrag beim Fußballkreis gestellt werden. Der Kreisjugendvorstand sah es aber wie 
die Vorstände der beiden Vereine und stimmte dem Modell zu.
In den Mannscha� en der C und B-Jugend merken wir die starke Konkurrenz durch 
die umliegenden Kunstrasenplätze. So wenige angemeldete Spieler in diesen Jahr-
gängen hatten wir in den vergangenen 20 Jahren nicht. Auch das generell weniger 
Jugendliche Fußball spielen wollen merken wir besonders in diesen Jahrgängen.
Anders sieht es bei den E- und D-Jugenden aus. Dort freuen wir uns über zahlreiche 
Neuzugänge während der Saison. Die Mannscha� en haben so gut wie nie Gefahr, 
ein Spiel aufgrund Spielermangel abzusagen.
Jugendgeschä� sführer Volker Deutmann: „Großen Zulauf verspüren wir bei den 
kleinsten Mannscha� en. Ob die Neuanmeldungen durch die kommende Europa-
meisterscha�  zu erklären sind oder durch geburtenstarke Jahrgänge kann nicht ge-
sagt werden. Wir freuen uns auf jeden Fall, dass die viele Arbeit Früchte trägt.“
Generell kann bilanziert werden, dass wir schon merken, dass es nicht wie früher 
ist, wo jedes Kind eigentlich Fußball gespielt hat. Die Möglichkeiten für die Freizeit-
gestaltung sind so groß wie noch nie. Sei es im sportlichen oder nicht sportlichen 
Bereich. Dennoch freuen wir uns über jedes glückliche Kind, welches bei uns dem 
Fußballspielen nachgehen kann. Jede Anmeldung ist der Lohn für die gute Arbeit 
der ehrenamtlich Tätigen.

Im VIP-Club des SC Sparta Barden-
berg vereinen sich Privatsponsoren 
und Gönner, die seit Jahren unsere 
Vereinsarbeit unterstützen. Die ein-
gehenden Spenden helfen uns sehr, 
nötige Investitionen zu tätigen. Ak-
tuell mussten wir zahlreiche Mini- / 
Falttore und Utensilien für Kifu/Fu-
nino anscha� en. Hier bedanken wir 
uns für die � nanzielle Unterstützung 
durch den VIP-Club. Infos über die-
sen Gönnerkreis � ndet ihr auf unse-
rer Webseite.

Erfolgreicher Start
im beständigen Team
In die aktuelle Saison starteten wir mit 
der ersten Seniorenmannscha�  mit 
einem neuen Trainer, Cayan Zenk, der 
zusammen mit unserem bisherigen Co-
Trainer Yannick Zastrow einen guten 
Start hinlegte. Bis auf einige Neuzugän-
ge aus unserer A-Jugend ist der Kader 
nahezu unverändert. Das ist sicher ein 
Indiz für eine Menge Harmonie und 
Zuversicht im Team. Cayan, der auch 
vor vielen Jahren bei uns im Kader der 
ersten Mannscha�  stand, muss zwar auf 
die Hilfe des bisherigen Fitnesstrainers 
Michael Beckers verzichten, darf sich 
aber darüber freuen, dass sein Coach-
Vorgänger Uwe Deutmann wieder auf 
dem Platz seine gewünschten Leistun-
gen bringt. Das gesamte Team zeigt Zu-
sammenhalt, der seines Gleichen sucht. 
Mal davon abgesehen, dass Cayan Er-
fahrungen sehr hoher Spielklassen mit-
bringt, fördert er mit erfrischendem, 
südländischem Temperament eine Zu-
sammenarbeit aller auf Augenhöhe. 
Wer den Spielbegegnungen folgt, hört 
es manchmal lautstark, sieht es aber in 
jedem Fall: Ein geiles Team!

„Reserve“ tri� t es nicht
Eine Zweite Mannscha�  wird auf Kreisebene o�  als „Reserve“ bezeichnet. Ist unsere 
zweite Mannscha�  ein Kader, der notfalls zum Einsatz kommt, wenn der Tank der 
Ersten leer ist? Nein! Unsere zweite und auch dritte Senioren-Mannscha�  sind ein 
Sprungbrett für alle Kicker, die noch etwas Entwicklungszeit brauchen, wenn sie 
gerade aus der Jugend kommen oder aus vielfältigen Gründen aktuell nicht die doch 
höheren Anforderungen für einen Stammplatz im ersten Kader für sich beanspru-
chen. So sehen wir schon seit langer Zeit bekannte Gesichter, die ihre Leistungen 
in den verschiedenen Seniorenmannscha� en zeigen und dies auch gerne tun. Der 
Kommunikationsaufwand für häu� ge Wechsel von Spielern innerhalb unserer Ka-
der ist groß. Deshalb bedanken wir uns bei allen Seniorentrainern, die sich diese 
Zeit nehmen! Trainer Sascha Dümont und Co Danny Eichler sind stets bereit zurück 
zu stecken und freuen sich in einzelnen Fällen dann über die Unterstützung aus den 
Altherren. Ralf Dannullis, Chef-Trainer der Zweiten und übrigens auch wieder ein 
ehemaliger Kicker unserer Ersten, stellt sich zusammen mit Co Volker Deutmann 
o�  darauf ein, wöchentlich unterschiedlichste Kader zu coachen, dies auch mit zu-
nehmendem sportlichem Erfolg.
Diese ganzen Umstände, die Philipp Krings als Teammanager Senioren natürlich im 
Blick hat, zeigen uns also, dass wir zwar auch von „Reserven“ sprechen können, aber 
eigentlich über eine feine Truppe verfügen, die sich an Spieltagen in verschiedene 
Mannscha� en au� eilt.

DANKE



Kunstrasen kommt immer näher
Vermutlich wissen viele bereits, dass der Aschenplatz an der 
Zechenstraße in einen zeitgemäßen Kunstrasenplatz umgewan-
delt wird. Der SC Sparta Bardenberg ist damit Schlusslicht der 
Würselener Vereine, die einen zukun� sorientierten Sportplatz 
bekommen. 
Warum wir, als einer der größten Fußballvereine der Kommune, 
als Letzter in den Genuss eines ganzjährig nutzbaren Sportplat-
zes kommen, bleibt wohl ein Geheimnis.
Jetzt aber nimmt das Ganze Formen an und wir freuen uns 
schon auf die konstruktive und weiterhin partnerscha� liche Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Würselen sowie den ausführenden 
Firmen.
Im Oktober hatte die Stadt zu einem weiteren Ortstermin eingeladen. Nun hatten wir den ersten Kontakt mit den Bauingenieu-
ren Dr. Fischer und Michael Kiesel, den erfahren Spezialisten für Sportplatzbau aus Rheinbach. Dipl.-Ing. Frank Höhnel (Stadt 
Tie� auamt) sowie Volker Deutmann (Stadt Amt 51 Jugend, Schule, Sport und Kultur). Diese erläuterten die Vorstellungen aus 
Sicht der Stadt Würselen.
„Und das lief direkt wie geschnitten Brot“, meinte Helmut Deutmann, der sich als Vertreter des SC Sparta Bardenberg viele Pla-
nungsideen und Lösungsansätze anhören dur� e. 
Weil alle Anwesenden schon recht genau wussten, was beim Bau eines modernen Fußballplatzes gewünscht wird und gleich-
zeitig Wunschvorstellungen und Machbarkeit realistisch besprochen wurden, waren diese zwei Stunden Vorbesprechung sehr 
e� ektiv.
Jetzt werden weitere baurechtliche Details geklärt. Im Anschluss wird das Planungsbüro Dr. Fischer die Eckpunkte maßstab-
gerecht zu Papier bringen und die Gesprächsgrundlage für das nächste Tre� en bilden.

Die wirklich grundlegende Sanierung 
unseres Vereinsheimes am Tannen-
weg in Bardenberg ist fast abgeschlos-
sen. Über die Arbeitsschritte haben wir 
schon mehrfach berichtet. Also auch bei 
der vereinseigenen Immobilie investie-
ren wir in die Zukun� .
Neben vielen technischen und energe-
tischen Maßnahmen stand optisch die 
Renovierung des Saales im Mittelpunkt. 
Der Versammlungsraum ist nicht nur 
optisch ein Highlight. Er kann jetzt noch 
besser genutzt werden und scha�   be-
sonders durch die akustische Dämmung 
eine sehr angenehme Atmosphäre. Im 
Winter folgt noch die Renovierung der 
Nebenräume.
Sobald es die Zeit zulässt und die Fi-
nanzierung steht, wird ein ganzer Ab-
stellraum zur Kühlzelle umgebaut und 
ersetzt die energiefressende Fassküh-
lung der Sportschänke. Auch im Gast-
raum der Sportschänke werden unsere 
Pächter Michael und Alex O� ermann 
einige Modernisierungen vornehmen. 
Nicht nur bei Veranstaltungen, sondern 
auch im Tagesgeschä�  haben sich unsere 
Gaststättenpächter etabliert. Zu unserer 
Freude sehen wir immer mehr Gesichter 
aus dem Dor� eben, die sich in gemütli-

cher Bistro-Atmosphäre ein paar schö-
ne Stunden gönnen. Außerdem ist die 
Sportschänke für unsere Trainer sowie 
zahlreiche Seniorenspieler schon eine 
feste Adresse nach Training oder Spiel-
tagen. Die Sportschänke ist also wieder 
ein Tre� punkt in unserem Dorf- und 
Vereinsleben, geö� net dienstags bis frei-
tags ab 17 Uhr, sonntags von 10-13 Uhr 
und an Heimspieltagen auch länger bis 
zum Ende der „Dritten Halbzeit“. An 
Samstagen wird nach Ankündigung bei 
Veranstaltungen oder besonderen An-
lässen geö� net.

Sanierung Vereinsheim & Sportschänke

BardenbergSport- BardenbergSport-

www.sportschaenke.de

Tannenweg 13
(Parkplätze am Sportplatz Zechenstr.)

52146 Würselen-Bardenberg



Glaubt man Außenstehenden, ist die Or-
ganisation beim SC Sparta Bardenberg 
hervorragend. Allerdings sind einige 
Ehrenamtler etwas in die Jahre gekom-
men oder verfügen grundsätzlich nicht 
über handwerkliche Talente. Gleichzei-
tig werden wir als Verein immer häu-
� ger zur Eigenleistung animiert oder 
verp� ichtet. P� ege und Instandsetzung 
an den Sportanlagen sollen zur Kosten-
reduzierung und zur Beschleunigung 
in kleinen Bereichen auch von den Ver-
einen übernommen werden. Verschöne-
rungen oder Arbeiten am Eigentum sind 
ohnehin selbstverständlich Aufgaben 
des Vereins.

Deshalb suchen wir ehrenamtliche Hel-
fer(innen), die mit der Vereinsführung 
zusammen Aufgaben erledigen oder 
fachlich anleiten. Die Aufgabenstellung 
ist jeweils überschaubar, mal eine Tür-
klinke erneuern, ein Regal bauen, einen 
Wasserhahn oder Lichtschalter austau-
schen oder vergleichbare Aufgaben.
Vorstandsmitglied Helmut Deutmann 
koordiniert die meisten „Baustellen“ 
und meint: „Ich kann verstehen, wenn 
Leute keine Möglichkeit haben, sich 
zeitgebunden und permanent der Ver-
einsarbeit zu widmen. Für den Sport 
Club und für mich wäre es schön, wenn 
wir fünf oder zehn Leute in der Hinter-
hand hätten, die in der Lage sind ohne 
Anleitung einen Nagel in die Wand zu 
hauen ;-). Ich höre auch o�  – hättest Du 
mal was gesagt -, wusste aber nicht, dass 

Von Sparta Bardenberg in den Pro� -Fußball
Tim Köther hat im zarten Alter bei uns vor vielen Jahren den Spaß am Fußball ent-
deckt. Wir dur� en ihn in seinen Anfängen ausbilden. Danach ging es steil bergauf, 
über mehrere Stationen zu Alemannia Aachen und dann über die U19 mit Fortuna 
Düsseldorf 2019/2020 in die Bundesliga. Von dort zum 1. FC Heidenheim, der be-
kanntlich in dieser Saison in die Erste Liga aufgestiegen ist. Noch wäre ein regelmä-
ßiger Einsatz in der Bundesliga zu früh, deshalb wechselte Tim Köther in die 3. Liga 
zum MSV Duisburg, wo er inzwischen einige Spiele erfolgreich auf dem Platz stand.
Wir wünschen Tim alles Gute, weiterhin Freude und Erfolg!
Tim erinnert sich gerne an die schöne Zeit bei uns und wird den Sport Club Sparta 
Bardenberg auch immer mal wieder besuchen, wenn es seine Zeit zulässt.

Finden wir gut
Spielerpass abgescha� t
Der Nachweis über die Spielberechti-
gung im Verein, organsiert über den 
WFV (Westdeutscher Fußball Ver-
band), wurde digitalisiert. Somit ent-
fällt der bisherige Spielerpass in Pa-
pierform. Wenn der digitale Work� ow 
funktioniert, ist das eine Erleichterung 
für unsere Geschä� sführung, für un-
sere Trainer aber auch für die Schieds-
richter.

Finden wir nicht gut
Werbung in der App fussball.de
Zur Übersicht der Spielpläne, Tabellen 
oder aktueller Änderungen nutzt in-
zwischen nahezu jeder Mannscha� s-
verantwortliche die App „fussball.de“. 
Der Informations� uss klappt auch gut, 
grundsätzlich hat der DFB (bzw. eine 
Tochtergesellscha� ) damit eine zuver-
lässige und praxisorientierte Plattform 
gescha� en. Ob es aber nötig ist, unsere 
Anwender mit permanenten Werbe-
einblendungen zu nerven, und ob der 
DFB auf diese Nebeneinnahmen ange-
wiesen ist, bleibt zu hinterfragen. 

Talentförderung auf höchstem 
Niveau – ehemalige Kicker unter-
stützen den Nachwuchs 
Eine der bedeutendsten Möglichkeiten, 
wie ehemalige Fußballer die Zukun�  ih-
res Vereins gestalten können, ist durch 
die Förderung junger Talente. Diese 
Spieler haben in ihrer Karriere unzähli-
ge Erfahrungen gesammelt und sind in 
der Lage, ihr Wissen an den Nachwuchs 
weiterzugeben. Ob es sich um techni-
sche Fähigkeiten oder taktisches Ver-
ständnis handelt – sie können wertvolle 
Tipps geben und den jungen Spielern 
helfen, ihr Potenzial voll auszuschöpfen. 
Darüber hinaus können sie auch als Vor-
bilder fungieren und junge Talente dazu 
inspirieren, an sich zu arbeiten und ihre 
Ziele zu verfolgen. Durch eine gezielte 
Talentförderung auf höchstem Niveau 
kann der SC Sparta Bardenberg sicher-
stellen, dass er auch in Zukun�  erfolg-
reich sein wird – dank des Know-Hows 
der Ehemaligen.
Somit begrüßen wir an dieser Stelle 
unsere neuen Jugendtrainer Marcel Ot-
ten, Michael Otten und Daniel Damea, 
die früher unsere erste Seniorenmann-
scha�  und jetzt die G- und F-Jugend be-
reichern.

Fachkräftemangel auch beim Sportclub Bardenberg
mein Gegenüber bereit war zu helfen. Je-
der, der bereit ist im Team mitzumachen 
kann sich bei mir unverbindlich melden, 
auch per Whatsapp 0171 3827182. Dann 
tre� en wir uns mal auf ein Gläschen, be-
sprechen was in welchem Umfang mög-
lich ist. Wird dann Hilfe benötigt, frage 
ich hö� ich an, ob es gerade passt.“

APO GmbH Industrielackierung

02404 5998 200
www.apo.ac/industrielackierung

Thomas Dahlem
Ihr Spezialist für
Industrielackierung
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